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Die Witterungsverhältnisse der Monate Mai und Juni wurden von den Berichter¬ 

stattern hinsichtlich der Niederschläge weniger gut als im Vorjahr beurteilt. 
Für die meisten Obstgehölze war es besonders in einigen Gebieten (Hessen, Rhein¬ 
land-Pfalz) zu trocken, in Nordrhein-Westfalen und in den Küstengebieten waren 

die Niederschläge ausreichend. Dagegen-zeigt der Temperaturverlauf, der überwie¬ 

gend als normal bezeichnet wird, ein günstigeres Bild als im Vorjahr. 

Land 
zu aus- 

gering .reichend 

■ zu 
hoch 

in % der Meldungen mit einschlägigen Angaben 

zu 

warm 
normal 

i zu 
kalt 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 
Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet ohne 
Bremen und Berlin 

' dagegen: 1962 

Berlin (West) 

65 

36 
39 
19 
87 
81 

57 
56 
63 

57 
10 

50 

35 
61 
60 

79 
13 
19 
43 
44 
37 

43 
58 

50 

7. j 
1 
2 

0 

32 

12 
11 

5 
2 
7 
5 
3 
6 

4 
0 

74 
75 
65 
50 

■ 63 
59 
72 
65 
55 

64 
1 

81 

14 
14 
50 
4e 
50 

36 
25 
29 
45 

32 
99 

19 

Der Anteil der gespritzten Bäume liegt mit 17 i für die erste und 10 i für die 
zweite Nachblütenspritzung etwas niedriger als im Vorjahr, besonders in den 

norddeutschen Gebieten, wo die ungünstigen Niederschlagsverhältnisse die Durch¬ 

führung der Pflegemaßnahmen behinderten. 

Land 

Sohleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

J 

! 
T 

; 

s 
j 
I 

_Durchführung der 

ersten j zweiten 

_Nachblütenspritzung_ 

bei ... jo aller Obstbäume 

23 
31 
14 
18 

12 
21 
19 
16 
18 

ä 

I t 
} 

29 
n i 

' 11 

9 
13 
10 
12 
12 

Bundesgebiet ohne 

Bremen und Berlin 

dagegen: 1962 

Berlin (West) 

17 { 10 
18 I 12 
26 i 18 
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Die Anfang Juhi von den Obstberichterstattern abgegebene Beurteilung über die 

durch Frühjahrsfröste an Blüten hervorgerufenen Schäden sind im Vergleich zun 

Vorjahr wesentlich geringer und halten sich im allgemeinen zwischen 4-5 "i° des 
ursprünglichen Blütenansatzes. Lediglich bei Pfirsichen erreichen die Schäden 

9 io im Durchschnitt des Bundesgebietes und 17 in Rheinland-Pfalz und Kessen. 

Blütens'chäden durch Frühjahrsfröste in °/* des ursprünglichen Blütenbesatzes 

Land ipf el 
i sxr- 

! nen 

! Pf lau-, Mira- i > : 
! men, '-bellen," Mir- | Apri-! Pfir- ’.Val- 

■, Zwet- • Rene- sehen j kosen- siche nüsse 

; sehen klöden ■ ' ' - 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 
Nordrhein-We s t falen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 

Bad en-V/ür 11 emb erg 

Bayern 
Saarland 

14 
1 

Bundesgebiet o.SchleHo.-, 

Bremen und Berlin 

dagegen 1962 

Berlin (West) 

4 
6 

4 
1 

7 
2 

4 

14 

16 
1 
8 

15 

i / 
12 

2 

17 

4 

2 

5 
A 
1 

16 
5 

y 
18 

5 
25 

Der Wachstumstand des Kernobstes wird Anfang Juni mit 2,3 (fast gut) für Apfel 

und mit 2,7 (etwas besser als mittel) für Birnen beurteilt. Gegenüber den Be¬ 
gutachtungen von Mai d.J. hat sich der Stand leicht verschlechtert. Im Vergleici 

zum Vorjahr werden Äpfel besser und die Birnen etwas schlechter beurteilt. 

Wachstumstand des Obstes (Behang) Juni 1963 

Noten; 1 = sehr gut; 2 = gut; 3 = mittel; 4-= gering; 5 = sehr gering 

Land 1963 
Äpfel Birnen 

Noten 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet ohne Bremen u.Berlin 

Juni 

Mai 
2,4 
2,2 

2,4 

2,3 

Juni 

Mai 
2,0 
2,0 

2,1 
2,2 

Juni 

Mai 
2,4 

2,3 
2,7 

2,5 

Juni 

Mai 

Juni 

Mai 

2,5 

2,1 

2,4 

2,1 

2,8 
2,3 

2,6 
2,5 

Juni 

Mai 

Juni 

Mai 

Juni 

Mai 

Juni 

Kai 

2,3 
2,2 

2,5 
2,2 

2,3 

2,1 
2,7 

2,5 

2,1 
2,0 

2,6 
2,2 

2,3 
2,0 

2,5 

2,1 

| juni 
| Mai 

I Juni 1962 

2,3 
2,1 
2,6 

2,7 

2,3 
2,6 

Berlin (West) Juni 
Mai 

2,3 
2,0 

2,7 

1,9 
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Für Süßkirschen wurde im Juni eine zweite Vorschätzung und für Aprikosen und 
Pfirsiche eine erste Erntevorschätzung durchgeführt. Zu Vergleichszwecken 
werden wiederum die Baumerträge nach den Angaben der Berichterstatter' mit den 
Veränderungsfaktoren, die sich aus den Abweichungen zwischen Vorschätzungen 
und endgültiger Schätzung des laufenden Jahres und aus dem Durchschnitt der 
Jahre 1957/62 ergeben, umgerechnet. Danach werden die Ergebnisse für das Bun¬ 
desgebiet bei Süßkirschen um 5 7°. bei Aprikosen um 11 /o und bei Pfirsichen 
um 10 a/° herabgesetzt. 

Endgültige Schätzung in $ der Juni-Vorschätzung 

Obstart 1957 1958 1959 1960 1961 1962 
1957/62 

Süßkirschen 

Aprikosen 

Pfirsiche 

83 

86 

71 

94 

71 

89 

98 

87 

85 

113 

96 

101 

90 

96 

91 

92 

97 

104 

95 

89 

90 

Für Süßkirschen wurde Anfang Juni 'eine zweite Erntevorschätzung abgegeben. Die 
vielfachen Niederschläge führten im Juni zu einer vorsichtigeren Beurteilung, 
die mit 31 kg (für das Bundesgebiet ohne Berlin ergänzter Wert) aber noch weit 
über den Durchschnitt 1957/62 läge. Seit der Schätzung vom 5» Juni haben sich 
jedoch die Witterungsbedingungen für die besonders regenempfindischen Kirschen 
nicht gebessert, so daß der Ertrag voraussichtlich weiter absinken dürfte. 

Für Pfirsiche wurde eine erste Vorschätzung durchgeführt, die zu einem Baumer¬ 
trag im Durchschnitt des Bundesgebietes von 9>2 kg führt und damit den sechsjäh¬ 
rigen Durchschnitt 1957/62 um 11 /o unterschreitet. Diese ungünstige Ernte war be¬ 
reits bei der Blüte im Mai d. J. deutlich aus den ungünstigen Beurteilungen zu 
erkennen. Dabei ist zu bemerken, daß die Pfirsichernte des Vorjahres bei einem 
Baumertrag von 15*2 kg überdurchschnittlich groß war. 

Wesentlich bessere Erwartungen werden an die Ernte der Aprikosen gestellt, für 
die sich nach der Juni-Schätzung isin Ertrag von 15 kg je Baum ergibt, der bisher 
noch in keinem Jahr erreicht wurde. Eine ähnlich gute Ernte erbrachte das Jahr 

1954 mit'12,4 kg je Baum. 
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Obstes im Juni 1963 

3) 1963 ohne Schleswig-Holstein und Berlin. - 4) Ergänzt mit Veränderungsfaktor. 
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Erntevorschätzungen in den Hauptanbaugebieten 
kg je Baum 

Landkreis 
Kreisfrei« Studt 
Hauptanbaugebiet 

Süß- ' { 

kir- j 
sehen- 

Sauerr|?flau-i Mira“ ■ 
ki¥- man»‘ jbellen^Apri- • Pfi 
sehen ■Zwet- j Rene- .kosen sic 
_1 sehen 'kloden • 

Landkreis Harburg 

Stade , 
Grfsch Hoya 

Hannover 

Göttingen • 

Leer 
Helmstedt 

KrfSt Hannover 

Braunschweig 

Hildesheim 

Landkreis Minden 

Bonn 
Herford 

Kempen-Krefeld 

Siegkreis 
Beckum 

Euskirchen 

Düsseldorf-Mettmann 
Moers 

Hauptanbaugeb/ Friedberg 

Witzenhausen 
Bergstraße 

Frankfurt 

Wiesbaden 

Maintaunus 

Obertaunus 
KrfSt u.Landkreis Koblenz 

Mainz 

Ndsa 

NrhW 

24 
46 

35 
37 
42 

Hess 29 
25 

RhPf t 

Neustadt 

Worms 

Frankenthal 

Kaiserslautern 
Ludwigshafen 
Trier 

Landau 

Speyer 

26 
33 
28 

20 

20 

12 

13 

10 

23 

17 
12 

20 

17 

22 
22 
17 
26 

19,8 
31,3 
21 ,4 

29,9 

9 
2 

24,0 
15,0 
17,5 

18,7 
21 ,0 

27,9 
15.4 
16,1 
23.4 
20,6 

24 

16 
16 

30,9 l 19 

19 

13 

22 
25 

23 
23 
21 

25 

27 

10 
3 

14 

9 
14 

10 
31 

9 
17 
18 

13 

8 

9 

10 
5 

10 
11 
8 

11 

15 

8 
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Erntevorschätzungen in den Hauptanbaugebieten 
kg je Baum 

Landkreis 
Kreisfreie Stadt 
Hauptanbaugebiet 

Süß¬ 
kir¬ 

schen 

i e ; Pf lau- Mira- , ; 
j i men, bellen, i Apn- ’Pfir- \ 
l , " ;Zv/et- ! Rene- !kosen .siche 
f sehen , ,, , 
’_i senen I kloden i_: 

Landkreis Mayen 
Neuwied 
St. Goar 
Loreleykreis 
Bingen 
Kusel 
Kreuznach 
Alzey 
Bergzabern 

• Kirchheimbolanden 
Hauptanbaugeb. Oberes Neckartal 

Unteres " 
Murrtal 
Markgräflerland 
Breisgau 
Kaiserstuhl 
Ortenau u. Bühlergeg. 
Bodenseegebiet 
Bergstraße 
Remstal 
Pfinz-,Enz- u.Albtal 
Kraichgau 
Kocher-u.Jagsttal 

Landkreis Forchheim 
Würzbürg 
Dillingen 
Gerolzhofen 

KrfSt München 
Nürnberg 
Würzbürg 

KrfSt u.Landkreis Saarbrücken 

RhPf 18.9 
22.7 
28.7 
32,4 
32.9 
34.8 

20,3 

20,7 
24,2 

22,8 

33,6 
22,3 

! 17 
: 26 

BaWü 59,9 
39,0 
44,3 
57,8 
59.6 
51,1 
46,0 
50.7 
44,0 

17,0 
23,4 

16, 27,3 21,5 

24,3 
21,7 

49,8 
40,1 

43.6 
43.7 

1 2 

21,8 ! 
18,5 ! 

Bay 15,0 
31,0 

Saar 
Landkreis Ottweiler 

Saarlouis 

28,5 
38,0 

St. Wendel 
Merzig-Wadern 

14,8 
16,0 
18,4 

51 ,5 : 
46,8 ! 
44,3 j 
23,2 i 
30,0 j 
29,7 

44.3 
34.4 
28,9 
23,2 

14,0 

16,0 

25,0 
30,0 
23,0 

40,0 
17,0 

27,0 
21 ,0 

31,0 

28,8 
33,8 

9 
10 
17 
17 
12 
18 

40,0 
18,0 1 1 

28,0 

16 
12 

5 : 15,0 

12,9 ! 
: 

15,0 j 
32,2 ! 
22,1 
2 z ■ v, -/ 

13 O 
8,4 
12,0 
17,4 

0 ! 13,0 

0! 
2 ! 15,4 
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